
09. August 2024

Blitzgefahr in Neunkirchen: Diese
Straßen sollten Sie meiden!

Achtung Autofahrer! Am 09.08.2024 blitzt es in
Neunkirchen. Informieren Sie sich über die Radarkontrollen

und vermeiden Sie Bußgelder.

  Am 09.08.2024 wird Neunkirchen für Autofahrer zu einem Ort,
an dem besondere Vorsicht geboten ist. An diesem Tag sind
gleich mehrere mobile Radarkontrollen eingerichtet, um die
Verkehrsregeln durchzusetzen und die Sicherheit auf den
Straßen zu erhöhen. Besonders betroffen sind drei
Straßenabschnitte, die Autofahrer im Auge behalten sollten, um
unangenehme Bußgelder zu vermeiden. 

Standorte der Radarkontrollen

  An verschiedenen Orten in Neunkirchen wurden
Geschwindigkeitsüberwachungen festgestellt. Dies sind die drei
wichtigsten Standorte: 

Furpacher Straße, PLZ 66539 in Ludwigsthal: Hier
gilt ein Tempolimit von 50 km/h, gemeldet um 14:35
Uhr.
Kölner Straße, PLZ 57290 in Salchendorf: An
diesem Punkt ist ebenfalls ein Blitzer aktiv. Der
gemessene Wert wurde um 08:01 Uhr erfasst, auch hier
liegt das Tempolimit bei 50 km/h.
Weilburger Straße, PLZ 56479 in Neunkirchen: Hier
gilt ein höheres Tempolimit von 60 km/h, die Kontrolle
wurde um 16:05 Uhr bekannt gegeben.



Warum die Radarkontrollen wichtig sind

  Geschwindigkeitskontrollen haben einen signifikanten Zweck:
Sie fördern die Verkehrssicherheit und tragen dazu bei, Unfälle
zu reduzieren. Indem die Behörden sicherstellen, dass die
Verkehrsteilnehmer sich an die festgelegten
Geschwindigkeitsgrenzen halten, werden sowohl Fahrer als auch
Fußgänger geschützt. Es ist entscheidend, dass Autofahrer sich
der Geschwindigkeitsbegrenzungen bewusst sind und diese
einhalten, um gefährliche Situationen zu vermeiden. 

Bußgelder und die Straßenverkehrsordnung

  Generell ist in Deutschland die Straßenverkehrsordnung (StVO)
maßgeblich für die Regelung von Verkehrsverstößen,
einschließlich Geschwindigkeitsüberschreitungen. Der
Bußgeldkatalog listet die Strafen auf und ist für alle
Verkehrsteilnehmer von Bedeutung. Bei einer
Geschwindigkeitsübertretung ist mit erheblichen Geldbußen zu
rechnen, die je nach Schwere des Verstoßes variieren können. 

Toleranzabzug bei
Geschwindigkeitsmessungen

  Bei mobilen Blitzern gibt es einen Toleranzabzug, der sowohl
für stationäre als auch mobile Geräte gilt. Üblicherweise wird ein
Abzug von 3 km/h vorgenommen, solange die Geschwindigkeit
unter 100 km/h bleibt. Bei höheren Geschwindigkeiten zieht man
3 Prozent ab. Dieses System der Toleranz hat das Ziel,
minorisierte Messungen zu berücksichtigen, die aufgrund der
unterschiedlichen Genauigkeiten von Radargeräten auftreten
können. 

  Autofahrer sollten also gut informiert sein und ihre
Geschwindigkeit immer an die Situation anpassen. Das Einhalten
von Geschwindigkeitsgrenzen schützt nicht nur sie selbst,
sondern auch andere Verkehrsteilnehmer und trägt zu einem



sichereren Verkehrsfluss bei.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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